
 

 
 

 

Schwitzkasten Fußball-Elf der Woche 

Mit 43 Jahren noch in Torlaune 
Der Schwitzkasten ist zurück aus der Sommerpause! Mit dabei: Ein Hirschauer Derby-Held im 
Elfmeterschießen, zwei Vierer-Packer, ein Tor-Debütant sowie ein sensationeller Sololauf. 

12.08.2025 | Von Niels Pecho 

Nummer 1: Vincent Stenzel (TSV Hirschau) 
Die Nummer 1 des TSV hielt im Elfmeterschießen gleich drei Elfmeter und sicherte so den Derby-Sieg 
gegen den SV Wurmlingen und das Weiterkommen in die zweite Runde des Bezirkspokals. 

Nummer 2: Christian Wiehl (SSC Tübingen) 
Sein Kopfball-Tor nach einer Ecke, sowie eine solide Abwehrleistung führten zum 3:0-Auftaktsieg 
gegen Verbandsliga-Absteiger VfL Pfullingen in der Landesliga. 

Nummer 3: Mika Haensel (SV 03 Tübingen) 
Erst traf der Defensiv-Mann zum Ausgleich nach in der 11. Minuten für den Bezirksligisten, dann 
verwandelte er den entscheidenden Elfmeter in der Nachspielzeit, der den 3:2-Sieg gegen A-Ligist SV 
Weiler in der ersten Runde des Bezirkspokals bedeutete. 

Nummer 4: Raphael Langer (FC Rottenburg) 
Bei der Verbandsliga-Premiere des FCR glänzte Langer durch einen unglaublichen Sololauf von der 
Mittellinie aus, an dessen Ende den Torhüter der Young Boys Martin Welsch zum zwischenzeitlichen 
2:2 überlupfte. Am Ende verlor der FCR sein erstes Verbandsliga-Spiel in der Vereinsgeschichte jedoch 
2:3. 

Nummer 5: René Grober (SV Nehren II) 
Während manch einer sich mit 43 Jahren an einem heißen Sommertag für Müßiggang entscheidet, 
spielte Grober 90 Minuten gegen die SGM Hirschau/Wurmlingen II im Bezirkspokal und traf direkt zum 
vorentscheidenden 3:1 beim 4:2-Sieg. 

Nummer 6: Demir Deliu (SGM Mössingen/Belsen) 
Lupenreiner Hattrick! Innerhalb von 14 Minuten traf er gleich drei Mal und besiegelte damit den 6:1-
Derbysieg der SGM gegen A-Ligakonkurrent SF Dußlingen im Bezirkspokal. 

Nummer 7: Moritz Mayer (SV Pfrondorf) 
In seinem erst vierten Spiel für die Bezirksliga-Mannschaft des SV Pfrondorf schnürte Mayer beim 5:1-
Sieg im Bezirkspokal einen Doppelpack gegen die Zweitvertretung des TSV Gomaringen (Kreisliga B). 

Nummer 8: Matthias Thomas Gampert (TSG Tübingen) 
Seinem ersten Tor in der Verbandsliga folgte direkt das zweite: Dank Gamperts Doppelpack holte die 
TSG überraschenderweise einen Auftakt-Sieg bei den SF Schwäbisch Hall. 



Nummer 9: Jakob Bauer (SGM Altingen/Entringen) 
Erst ging A-Ligist VfB Bodelshausen in Führung, dann drehte Jakob Bauer beim Bezirksligisten auf und 
schoss mit einem Hattrick die SGM zum 3:1-Sieg im Bezirkspokal. 

Nummer 10: Elias Lachenmann (VfL Pfullingen II) 
Viererpack zum Pokal-Auftakt: Der amtierende Bezirkspokalsieger gab sich in der ersten Runde beim 
5:0-Sieg gegen die SF 02 Reutlingen keine Blöße. Verantwortlich war vor allem eine hervorragende 
Leistung von Lachenmann, der vier Mal einnetzte. 

Nummer 11:  Raphael Lotz (SGM Talheim/Öschingen) 
In einer wilden Partie schenkte Lotz der dritten Mannschaft des TSV Betzingen gleich vier Tore ein und 
hatte damit einen kräftigen Anteil am 8:4-Weiterkommen im Duell der B-Ligisten im Bezirkspokal. 

 

 

Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der TAGBLATT-
Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der besten Kreis-
Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de! Auch Beweis-Videos werden akzeptiert 
... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


